
TORMAX
Automatische Türsysteme im Gesundheitswesen

Öffnet Patienten und Bewohnern die Tür



Bewegung ohne Berührung

Gesundheit zählt

Manchmal zählen Sekunden. Immer zählt die Hygiene. Ein Notfall. Schnelle

Entscheidungen, schnelle Bewegungen. Die Operation in sterilen Räumen.

Patienten und Bewohner sind eingeschränkt in ihrer Mobilität. Die Hilfe:

Automatische Türen, die schnell und ohne Berührung öffnen und schließen.

Notwendig für Bewegungsfreiheit und Hygiene

Ein Bett durch die Gänge schieben. Ein Patient geht an Krücken. Mit dem

Rollstuhl ins Altersheim fahren. Automatische Türen geben Menschen

Sicherheit. Sie sind im Gesundheitswesen keine Option, sondern notwendig

für Bewegungsfreiheit und Hygiene.

Schutz von Leben

Krankenhaus- und Heimdirektoren, Chefärzte und Sicherheitspersonal – 

sie alle profitieren von automatischen Türen: Die Zugangskontrolle dank 

vernetzter Sicherheitssysteme. Die schnelle Öffnung. Die Förderung steriler

Umgebungen. Die Sicherheit im Katastrophenfall dank Brandschutz- und

Fluchtfunktionen. Zusammengefasst: Der Schutz von Leben.

Öffnet die Türen

TORMAX macht den Weg frei in Krankenhäusern, psychiatrischen Kliniken,

Alters- und Pflegeheimen. In Privat- und Rehabilitationskliniken, in Sana-

torien, Einrichtungen für Behinderte, Kurbädern und -hotels. Überall, wo 

die Gesundheit von Menschen im Zentrum Ihrer Arbeit steht, öffnet Ihnen

TORMAX die Türen. Zuverlässig, sicher, hygienisch.

Titelbild: Spital Vicenza, Italien



«Wir möchten ja so wenige automa-

tische Türen wie möglich einsetzen.

Denn sie kosten. Aber dank ihnen

funktionieren überall, von der

Wäscherei bis zum Notfall, die

Abläufe besser. Deshalb sind mir

bei der Türautomatik nur zwei Dinge

wichtig – der Preis und die Leistung.

Ich schaue natürlich auf den

Kaufpreis und die Wartungskosten,

bei der Leistung auf die

Zuverlässigkeit der Antriebe und

den Service. Denn sollte mal etwas

nicht funktionieren, brauchen wir

sofort Hilfe. Weil die zwei Dinge bei

«Mir sind nur zwei
Dinge wichtig.»

TORMAX stimmen, stimmt’s für

mich.»

Alfred Stenzel, Leiter Technischer

Dienst Stadtspital Triemli, Zürich,

Schweiz
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SERVICEAnsprüche ohne Widersprüche

Türen in Krankenhäusern müssen

unterschiedlichsten Ansprüchen

gerecht werden. Einerseits ist

schnelles Vorwärtskommen absolut

unerlässlich, damit das Betreuungs-

personal sofort helfen kann. Anderer-

seits dürfen Unberechtigte keinen

Zugang haben. Ein Widerspruch?

Über 100 Antriebe von TORMAX zei-

gen im Stadtspital Triemli, wie’s geht.

Badgesysteme sorgen für Sicherheit.

Starke Antriebe garantieren Schnellig-

keit. Wenig Wartung bedeutet mehr

Hygiene, weil die Antriebe so gut wie

nie geöffnet werden müssen. Kleine

Störungen behebt der spitaleigene

technische Dienst am einfachen

Bedienungspanel sofort selbst. Wo

viele Ansprüche sind, bleibt TORMAX

ohne Widersprüche.



LEBENSQUALITÄT

«Ganz ehrlich: Ich habe noch nie

über die Türen nachgedacht. Dabei

sind sie ja eigentlich nicht selbstver-

ständlich. Es ist nämlich schön, 

dass ich auch an Krücken problemlos

ein- und ausgehen kann. Ich bin für

jede Erleichterung dankbar.

Hier ist mein Zuhause. Ich bin 

froh, dass ich mich nicht mit Türen

abmühen muss, sondern meine

Kräfte sparen kann, um zu laufen,

zu essen, zu plaudern, mich 

selbst zu pflegen. Das ist viel 

wert, wie nennt man das heute so

modern? Ja, Lebensqualität.»

Emma Bühler, Bewohnerin

Altersheim Erlenhof, Zürich, Schweiz

Wenn Bewegungsfreiheit mehr ist

als Komfort

Wir sind stolz, wenn Menschen über

unsere Türen nicht nachdenken 

müssen. Das ist der beste Beweis,

dass sie funktionieren. Sich frei

bewegen – für behinderte oder alte

Menschen bleibt dies oft ein

Wunschtraum.

«Ich habe noch nie 
darüber nachgedacht.»

TORMAX gibt Menschen ein Stück

Bewegungsfreiheit zurück. Denn unsere

Türen schließen erst dann, wenn auch

langsamere Menschen sie passiert

haben. Und sie reagieren besonders 

sensibel: Schon beim geringsten Wider-

stand öffnet sich die Tür sofort wieder –

nicht einmal eine heruntergefallene

Tasche wird eingeklemmt. Die Türen 

sorgen für Sicherheit, auch in Ausnahme-

situationen: Muss etwa ein Gebäude

evakuiert werden, geben sie schnellstens

Fluchtwege frei.
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HYGIENEWenn Sekunden zählen

Für Notfallärzte steht die Zeit im

Zentrum. Im Notfall braucht es

Türen, die schnell öffnen, ohne

dabei Personen zu gefährden. Jede

Störung würde sich fatal auswirken

und die medizinische Versorgung

behindern.

Zudem sind im OP-Bereich

Verunreinigungen ein Sicherheits-

risiko. Antriebe, die sehr wenig

Unterhaltsarbeiten benötigen, 

helfen, mögliche Immissionen 

von vornherein auszuschließen.

Die automatischen Türen von 

TORMAX – die sich übrigens 

auch nachträglich in ältere 

Gebäude einbauen lassen – 

halten Jahrzehnte und stehen für 

Zuverlässigkeit in kritischen 

Situationen.

«Sterilität ist die unabdingbare

Voraussetzung im OP-Bereich. Wenn

ich den Waschraum verlasse – wo

ich mir die Hände steril gereinigt

habe –, darf ich bis ich im

Operationssaal bin nichts mehr

berühren.

Automatische Türen sind Teil des

ausbalancierten Systems von Über-

druck und Lüftung im OP-Saal. Sie

tragen bei zu unseren Bemühungen,

die bakterielle Kontamination des

Operationsgebietes so weit wie mög-

lich zu verhindern.»

Dr. med. Martin Gubler, Spezialarzt für

Orthopädische Chirurgie, 

Kantonsspital Glarus, Schweiz

«Dann darf 
ich nichts mehr 
berühren.»
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KOMFORTAngenehmes Arbeitsklima 

inklusive

Komfort für Patienten und Bewohner.

Und nicht zuletzt für das Personal.

Krankenschwestern und Pfleger,

Ärzte, Angestellte der Administration

und technischer Dienste schätzen

unsere Türen.

Denn unsere Antriebe arbeiten

äußerst leise und zuverlässig. Ihre

Geschwindigkeiten, Offenhaltezeiten

und Öffnungswinkel lassen sich

abstimmen auf die spezifischen

Bedürfnisse des Personals. So kön-

nen sich die Angestellten ganz auf

ihre Arbeit konzentrieren. Das ist

unser Beitrag zu einem angenehmen

Arbeitsklima.

«Oft müssen wir 
rennen.»
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«Kennen Sie den satirischen Film 

‘The Meaning of Life’? Da zeigen sie,

was nicht sein darf: Eine Frau in

Geburtswehen wird im Krankenhaus

durch Korridore mit Klapptüren gesto-

ßen, die jedes Mal ans Bett prallen

und die Schmerzen der Gebärenden

zusätzlich vergrößern.

Bei uns geht’s fast lautlos. Egal, ob

wir mit einem Patienten unterwegs

sind, mit einem Mahlzeitencaddie

oder einem leeren Bett. Wir sparen

viel Zeit, wenn Türen automatisch 

öffnen. Es geht schneller und ist vor

allem viel sicherer. Denn oft müssen

wir rennen. Da darf nichts den Weg

versperren.»

Judy Richards, Krankenschwester,

Princess Alexandra Hospital, Brisbane,

Australia



North Tees London Sv. Anna BrnoSpital Durban Biocel Ostrava

Türen nach Maß

TORMAX baut automatische Türen für Ihre Patienten, Ihre Bewohner und Ihre

Angestellten. Im Gesundheitswesen sind die Anforderungen an Sicherheit,

Hygiene und Zuverlässigkeit besonders hoch. Unsere Antriebe erfüllen diese

Anforderungen: Ein massives Tor für Rettungsfahrzeuge oder eine leichte

Falttür im engen Korridor. Schiebe-, Drehflügel-, Karussell-, Falt-, Brand-

schutz- oder Fluchtwegtüren. Jede Türfunktion lässt sich individuell einstel-

len: Überwachung, Badgefunktionen, Öffnungszeiten, Schließgeschwindig-

keiten, Schließstärken, Öffnungswinkel, Notprogramm und vieles mehr. Jeder

Antrieb ist bereit für den Anschluss an ein Gebäudeleitsystem. Damit über-

wachen Sie alle Funktionen zentral von Ihrem Arbeitsplatz aus.

Gesundheit und Wohlbefinden

TORMAX hat über 50 Jahre Erfahrung in der Türautomatik. Unsere Antriebe

arbeiten in unzähligen Krankenhäusern, Kliniken und Heimen auf der ganzen

Welt rund um die Uhr. Leise, schnell, sicher und wartungsarm. Wir kennen die

Bedürfnisse und Besonderheiten des Gesundheitswesens. Wenn Menschen

gesund werden, etwas mehr Freude am Leben haben, ihre Arbeit besser 

verrichten können, dann hat vielleicht TORMAX den Weg dorthin geöffnet.

Unsere Türen erhalten Sie weltweit. Wir sind in Ihrer Nähe und beraten Sie

gerne persönlich.

Effiziente Energienutzung bei der
Produktion und beim Betrieb der Türen

Weltweiter Service dank Tochter- und
Vertriebsgesellschaften in fünf Kontinenten

Einhaltung der strengsten europäischen
und globalen Normen

Seit über 50 Jahren Schweizer Qualität im
Bau von Antriebssystemen

Anschlussmöglichkeiten an komplexe
Gebäudeleitsysteme und Netzwerke

Für Menschen im Gesundheitswesen

Hospital (Grupsa Madrid)
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TORMAX
Landert Motoren AG
CH-8180 Bülach-Zürich
www.tormax.com
info@tormax.com

TORMAX ist eine Division
und ein registriertes
Markenzeichen der 
Landert Motoren AG


